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die Fehler im Fundament; und schon habt ihr euch wieder für die alten
Architekten entschieden, die euch doch nur als Material benutzen,
denen es egal ist, ob ihr wie die fremden Arbeiter im Freien steht
unter mißlichen Verhältnissen, solange ihr Tresor und die Gäste mit
dem Geld an der Sonne sind.

Liebe Steine, seit ich eure Angst gesehen habe, nur wegen der
taktischen Informationen der paar Architekten, weiß ich, daß ihr
wenigstens zu Gefühlen fähig seid. Und es ist mir aufgefallen, daß
ihr ja tatsächlich schreit, daß euer bedauerlicher Zustand ja zum Himmel

schreit, eure Ratlosigkeit, wie man aus einem schiefen ein neues
gut fundiertes, echt geschütztes und schützenwertes Schweizer Haus
umbauen könnte. Ob ihr nicht die lebendigen Bausteine einer neuen
Gemeinde und einer neuen staatlichen Gemeinschaft werden könntet?

Es würde alles davon abhängen, ob ihr euch wider besseres Wissen

und trotz eures bedauernswerten Zustandes weiter für die Architekten

entscheidet, statt selbst lebendig zu werden.

Jesus weinte bitterlich*
Und es begab sich, daß Jesus aus dem Zug stieg und seinen Fuß auf
den Bahnhof Zürich setzte.

Und er kam zu Besuch ins AJZ an der Limmatstraße, und er sah,
wie die Knechte der Herrschenden mit Gummigeschossen und
Tränengasgranaten auf ihre Brüder und Schwestern schössen wie auf Spatzen.
Und Jesus weinte.

Und er kam zu einer riesigen Baustelle und spürte den Geruch
des Schweißes der Saisonniers, die für ihre schweizerischen Herren
fronten, indes diese sich dem süßen Leben in der Stadt hingaben. Und
Jesus weinte.

Und er kam an die Tore eines Untersuchungsgefängnisses und
sah, wie die Leiche eines Gefangenen, der sich aus Verzweiflung
über die Isolation das Leben genommen hatte, abtransportiert wurde.
Und Jesus weinte.

Und beim Eintritt durch das Tor einer psychiatrischen Klinik sah

er geistig Kranke, die mit Medikamenten vollgepumpt waren, damit
sie ruhig blieben. Und Jesus weinte.

Aber vor allem: Jesus erkannte, wie seine Nachfolger ihre Zeit
mit Gebetsformeln verbrachten, anstatt Gott gegenüber den Mitmenschen

in Taten sichtbar zu machen. Da weinte Jesus bitterlich.
Paul Rüegg

Naoh einem Text aus Manila in der Agenda von «Brot für Brüder» und
«Fastenopfer» (22. März 1981).
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